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Voller Erfolg für KK Liebherr Lienz 
 
 Hotel Sunshine Damen - SK Bürgerau olina Lienz         4 - 8     
In diesem eine Woche vorgezogen gespielten Match ging es für die Damen aus Berg darum, eine stolze Serie von vier Siegen hinterei-
nander zu prolongieren und damit die Chance auf einen Stockerlplatz zu wahren. Mit einem hohen Sieg wäre man sogar schon auf 
Zwischenrang drei vorgestoßen. Das Match begann sehr ausgeglichen. Nach dem Startpaar waren die Gäste knapp vorne, zur Hälfte 
der Partie lagen dann aber die Gastgeberinnen wieder mit sechs Holz voran. Da die Heimischen im dritten Paar etwas strauchelten, 
gelang den Gästen zu diesem Zeitpunkt erstmals ein etwas deutlicherer Vorsprung. Dieser wurde vom Schlusskegler souverän verwal-
tet und sicher nachhause gespielt. Den Damen aus Berg blieb der Prestigeerfolg, das schwierigere Abräumen in Summe knapp für sich 
entschieden zu haben. 
 FC Volksbank Borussia Lienz - KK ARBÖ Lienz     1,5 - 10,5    
Dieses Spitzenspiel hatte alles in sich, was ein derartiges Spiel haben muss. Superschriften, Dramatik und ein eher unerwartetes Er-
gebnis prägten den Spielverlauf. Es begann schon mit dem Joker der Gäste. Max König spielte eine Traumpartie und startete mit der 
Rundenbestschrift von sensationellen 298 Holz. Den Gastgebern lief es dagegen überhaupt nicht. Zudem musste der erste reguläre 
Spieler nach zehn Schub verletzungsbedingt aufgeben und der Ersatz kam zum Einsatz. Auch wenn Borussia´s Sepp Müller mit der 
Mannschaftsbestschrift im dritten Paar wieder Platz nahm, so war es für Borussia zu diesem Zeitpunkt bereits erledigt. Man lag mit 
uneinholbaren 98 Holz zurück. ARBÖ, das mit der mannschaftlichen Saisonbestschrift gewann, war an diesem Abend absolut das 
bessere Team, gegen das die Gastgeber die ganze Partie über nie den Funken einer Chance vorfanden. Das Titelrennen zwischen 
den nunmehr punktegleichen Teams ist damit völlig offen, wobei Borussia das deutlich bessere Satzverhältnis hat.  Borussia spielt in 
der letzten Runde auswärts gegen KK Debanterhof (8.), ARBÖ gegen Getränke Leiner GmbH (11.) 
 Schnaps Macher St. Jakob - KK Autohandel Patschg     10 - 2   
Die Titelchancen von Autohandel Patschg sind auch nach dieser Partie noch gegeben, allerdings erlitten sie einen deutlichen Dämpfer 
und sind eigentlich nur mehr theoretischer Natur. Denn durch diese Niederlage in St. Jakob müssen nun die beiden letzten Spiele sehr 
hoch gewonnen werden, während ARBÖ und Borussia gleichzeitig deutliche Niederlagen hinnehmen müssten. Aber auch der Stockerl-
platz ist noch nicht sicher, denn drei Teams lauern dahinter, diesen noch zu erklimmen. Darunter auch die diesmal siegreichen St. 
Jakober, die im letzten Spiel auswärts gegen Bürgerau antreten müssen, während es Patschg noch im Nachtrag ebenfalls mit Bürgerau 
(A) und im letzten Spiel mit KK Liebherr (H) zu tun bekommt. Die Partie in St. Jakob war durchgehend in der Hand der Heimischen, die 
ihre Erfahrung auf der Heimbahn mit Bravour einsetzten und zum bereits siebten Mal im Frühjahr siegten, so oft wie keine andere 
Mannschaft der Unterliga im Frühjahr. 
 KK Liebherr Lienz - KK Debanterhof        9 - 3   
Nach drei Niederlagen in Folge durfte sich Liebherr endlich wieder über einen vollen Erfolg freuen. Allerdings ging es dabei äußerst 
knapp zu. Bis zum letzten Satz der Schlusskegler lag nämlich der KK Debanterhof vorne. Liebherr-Schlussmann Sepp Steiner schaffte 
dann aber im zweiten Satz des Schlussduells noch die Wende. Schon in die Volle lief es ihm um 13 Holz besser als seinem unglückli-
chen Gegner, aber entscheidend war das Abräumen, wo er dann mit 43 zu 26 Holz vorne war. Damit bleibt Liebherr von den drei Ver-
folgern der erste Anwärter auf einen Stockerlplatz. In der letzten Runde geht es nun auswärts im direkten Duell um diesen Platz gegen 
Autohandel Patschg. Mit Spannung kann also gerechnet werden. 
 KK Getränke Leiner GmbH - KK Tanzpub Life     10 - 2 
In der letzten Runde mit einer tollen Schrift noch siegreich gegen den Tabellenführer mussten die Gäste diesmal eine herbe Niederlage 
hinnehmen. Der erste reguläre Spieler von Getränke Leiner, dem die 200 Holz diesmal nicht beschieden waren, wurde durch den er-
folgreicheren Joker ersetzt. Dadurch wurde ein 45 Holz-Rückstand in einen Rückstand von nur mehr vier Holz gewandelt. Die Partie 
blieb dadurch offen. Die Entscheidung fiel dann im dritten Paar, als Riccardo Vietz für die Gastgeber die Mannschaftsbestschrift gelang, 
während seine Gegnerin um ein Holz die 200 verpasste. Den dadurch erreichten Gesamtvorsprung von 57 Holz spielte Markus Leiner 
abschließend mit der fast exakten Schrift seines Gegners sicher ins Trockene. Für die junge Leiner-Truppe gab es damit kurz vor Ende 
der Meisterschaft nochmals ein Erfolgserlebnis. 
 
Die gesammelten Ergebnisse: 
 Hotel Sunshine Damen - SK Bürgerau olina Lienz         4 - 8    924 - 953    
 Iris Mandler 254 bzw. Ernst Prislan und Konrad Mattersberger 241  
 FC Volksbank Borussia Lienz - KK ARBÖ Lienz     1,5 - 10,5     941 - 1.045  
 Max König 298 bzw. Sepp Müller 246 
 Schnaps Macher St. Jakob - KK Autohandel Patschg     10 - 2     965 - 889 
 Lukas Kröll 265 bzw. Günther Petutschnig 232 
 KK Liebherr Lienz - KK Debanterhof        9 - 3     947 - 929 
 Günther Wasnig 266 bzw. Florian Feichter 257 
 KK Getränke Leiner GmbH - KK Tanzpub Life     10 - 2    950 - 891 
 Riccardo Vietz 248 bzw. Horst Pichler 237 
 
 

 Rundenbeste(r): Max König (KK ARBÖ Lienz) mit 298 Holz 
 

Tabellenstand Unterliga nach der 16. Runde: 
1. FC Volksbank Borussia Lienz 17 131,0 - 73,0  16.604 24 
2. KK ARBÖ Lienz 17 119,0 - 85,0 16.446 24 
3. KK Autohandel Patschg 16 113,5 - 78,5 15.410 20 
4. KK Liebherr Lienz 17 113,0 - 91,0 16.548 18 
5. Schnaps Macher St. Jakob 17 104,0 - 100,0 15.921 18 
6. Hotel Sunshine Damen 17   94,5 - 109,5 15.944 18 
7. KK Tanzpub Life 17   90,0 - 114,0 16.314 12 
8. KK Debanterhof 17   83,5 - 120,5 15.926 12 
9. SK Bürgerau olina Lienz 16   80,5 - 111,5 15.033 12 
10. KK Getränke Leiner GmbH 17   79,0 - 125,0 15.693 10 


